
Für die Erteilung eines Einreisevisums für einen kurz- oder langfristigen Aufenthalt (bis 3 Monate) in Togo 
muss der Antragsteller folgende Unterlagen vorlegen: 

l einen gültigen Reisepass,  
l ein Passbild,  
l Bei der Einreise nach Togo wird die Vorlage des Impfausweises verlangt und es sollte ausreichender 

Gelbfieberschutz vorliegen. Wir empfehlen wie vor allen Reisen in Tropengebiete die Beratung durch 
den Hausarzt bezüglich der Prophylaxen in Anspruch zu nehmen.  

l einen ausgefüllten Visumantrag in deutscher Sprache,  
l einen ausreichend frankierten und adressierten Rückumschlag für die Rücksendung per Einschreiben 

- sehr wichtig!!! (bei Überweisungen Zahlungskopie beilegen)  
l Scheck für Ausstellungsgesuch oder Überweisung an:  

Herrn Konsul A. H. Fohs 
Konto: 4 617 726 
BLZ 546 512 40, Sparkasse Mittelhaardt 

Service: 

Sie können hier den Visa-Antrag online ausfüllen, oder als PDF Dokument downloaden. 
Ebenso können Sie dieses Merkblatt als PDF downloaden. 
Zum Betrachten der PDF-Dateien benötigen Sie den Adobe Acrobat Reader auf Ihrem Computer, welche 
Sie hier kostenlos downloaden können. 

Diese Unterlagen senden Sie per Einschreiben an: 

Herr Konsul H.A. Fohs ist erreichbar unter: 

 
Die Bearbeitungszeit beträgt etwa eine Woche und das Visum ist 3 Monate ab Einreisedatum gültig. Mit 
einem Visum können Sie innerhalb der Gültigkeitsdauer mehrmals ein- und ausreisen. 

Die Ausstellungsgebühr für deutsche Staatsbürger beträgt für ein Visum: 

CONSULAT HONORAIRE 

DE LA REPUBLIQUE DU TOGO EN ALLEMAGNE 

Merkblatt zum VISA-ANTRAG 

für die Aufenthaltsdauer von 1 bis 3 Monaten. 

Herrn Konsul H.A. Fohs 

Visaabteilung 

Niederkircher Straße 6 

D-67146 Deidesheim 

 Aus Deutschland International

Telefon: 06326-6576 +49 6326 6576

Telefax: 06326-7561 +49 6326 7561

E-Mail: info@fohs.de

Internet: http://www.togo-fohs.de

für die Dauer von 1 Tag bis zu 1 Monat: € 30,--

für die Dauer von 1 Monat bis zu 3 Monaten: € 50,--



Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter vom Konsulat gerne zur Verfügung. 

Deidesheim, Mai 2011 


